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Komplett in Edelstahl ausgeführt! Für die 
Lecküberwachung von Behältern mit inne-
ren Überlagerungsdrücken, warm gefah-
renen Behältern, Flüssigkeiten mit hohen 
Dichten und/oder aggressiven Lagermedi-
en wie Säuren oder Laugen!

Betriebsunterdruck
ca. -700 mbar

Optionale Ausstattung:
Si: Serviceindikation
LE: Fernüberwachung LOD mit Ethernetmo- 
 dul

Überwachbare Behälter:
• Maximaler Flüssigkeitsdruck auf Tanksohle  
 <= 540 mbar
• mit max. innerem Überlagerungsdruck von  
 500 mbar
• mit Magnetventilen für max. innere Überla- 
 gerungsdrücke von 25 bar
• Überwachungsraum unterdruckfest bis 
 -900 mbar

Lagermedien:
wassergefährdende Flüssigkeiten mit einem 
Flammpunkt > 55° C, z. B. Heizöl, Diesel, 
Säuren und Laugen

Installation:
außerhalb von Ex-Bereichen

Gehäuse / Schutzart / Temperaturbereich:
Edelstahl / IP 54 / -40 °C .. +60 °C

Pneumatische Anschlüsse:
VA-KV8/6: Edelstahl-Klemmringverschrau-
bung für Edelstahl-Rohr 8/6x1 mm oder PA-
Schlauch 8/6x1 mm

VL 570 PMMV im hochwertigen VA-
Gehäuse mit geschützten Magnetventilen 

(MV)

VL 570 PMMV

Vorteile & Bedienkomfort durch:
> Temperaturbereich Leckanzei- 
   ger: jetzt -40°C…+60°C
> Edelstahlgehäuse (P)
> neue SMD-Technologie und  
   neue Pumpengeneration
> digitale Druckanzeige (M)
> fl exible Spannungsversorgung      
   100…240 VAC oder 24 VDC
> Lagerguttemperatur bis 100°C  
   standardmäßig; höher auf An- 
   frage
> wettergeschützte Magnetventile  
   (MV)
> reduzierter Installationsaufwand  
   durch Platzierung der MV unter- 
   halb des Leckanzeigers

LECKANZEIGER FÜR BEHÄLTER
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Ein Klasse-I-Leckanzeigesystem nach EN 13160: Jedes Leck - 
egal, in welcher Wandung -, wird durch einen optischen und akus-
tischen Alarm angezeigt, bevor die gelagerte Flüssigkeit (Lagergut) 
in die Umwelt gelangen kann. Damit erfüllt der VL 570 PMMV die 
höchsten Sicherheitsanforderungen im Umwelt- und Gewässer-
schutz nach europäischer Norm!

Der neue Standard bei der Behälter-Überwachung
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Artikelübersicht VL 570 PMMV

Leckanzeiger VL 570 PMMV  Art.-Nr. Bezeichnung Euro Menge

084571M1 Leckanzeiger VL 570 PMMV, VA-V, 
100-240VAC|24VDC, VA-Geh, VA-BV6/4

1 Stck

Magnetventilbausatz Art.-Nr. Bezeichnung Euro Menge

190290 Magnetventilbausatz unterhalb LAZ, VA-V, 
MV Saug+ Mess (24VDC), VA-KV8/6

1 Stck

Service-Indikation Art.-Nr. Bezeichnung Euro Menge

104852 Aufpreis Service-Indikation, Ausführung Si 
(1-63 Monate)

1 Stck

Montagebausätze (MBS) Art.-Nr. Bezeichnung Euro Menge

190305 MBS VL..MV, 1"-KV8, m. Sonde, V4A, für 
Tanks nach DIN 66ff 

1 Stck

190693 MBS VL.., Auspuff , VA-KV8/6, VA-Rohr 
8/6x1mm, im Freien

1 Stck

VA-Rohr Art-Nr. Bezeichnung Euro Menge

421031 VA-Rohr, 1.4571, 8/6x1mm, abgelängt nach 
Kundenwunsch, max. 6m

1 Stck

421033 VA-Rohr, 1.4571, 8/6x1mm, Stange à 6m 1 Stck

Insektenschutz  Art.-Nr. Bezeichnung Euro Menge

190699-06 Insektenschutz f. Ausfpuff sleitungsende KV 
8, VA, 8 mm Klemmringverschr.

1 Stck

LECKANZEIGER FÜR BEHÄLTER

Installationsschemata VL 570 PMMV 

Liegend zylindrischer Tank mit LAK 
und Saugleitung zum Tiefpunkt

Druckbehälter

Gerne beraten wir Sie bei der Auswahl des richtigen 
Leckanzeigers – rufen Sie uns einfach an:
0271 48964-0

Oder besuchen Sie uns jederzeit in unserem neuen 
B2B-Webshop auf:
shop.sgb.de

LECKANZEIGER FÜR BEHÄLTER
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Personalisierte Typenschilder:
Gerne fertigen wir für Sie bzw. Ihre Kunden 
individualisierte Typenschilder. Dabei können 
wir sowohl ein Kunden-Logo als auch die 
Kunden-Anschrift aufnehmen. 

Service

+

Seminare:
Die Auswahl, der Aufbau und die Inbetrieb-
nahme von Leckanzeigern ist aufgrund der 
Vielzahl an Füllgütern, Behältern, Leckanzei-
gern und deren diff erenzierten Einsatz nicht 
immer einfach. Bei den Leckanzeigern steht 
oft eine größere Zahl unterschiedlicher Druck- 
und Vakuum-Leckanzeiger zur Auswahl. 
Besonders für „Neulinge“ ist es schwierig, den 
Überblick zu behalten, wann welcher Leck-
anzeiger benötigt wird und wie er in Betrieb 
genommen werden muss. 

Hier hilft unser Seminar - mit fundierten Hin-
tergrundinfos und vielen praktischen Demons-
trationen! 

Die aktuellen Termine, weitere Informatio-
nen und Kontaktmöglichkeiten fi nden Sie 
im Internet: www.sgb.de/seminare

Aus dem Inhalt:
• gesetzlicher Hintergrund
• Technik und Funktionsweise
   der Leckanzeiger
• überwachbare Behälter und 
  Flüssigkeiten
• Einsatzgebiete und Einsatzgrenzen
• Montage, Wartung und Prüfung
• Vorstellung wesentlicher Produkte

+

                  Die Fernüberwachung LOD (= Leck-
           anzeige-Online-Diagnose) realisiert erst-
     mals eine sichere und kontinuierliche Fern-
überwachung eines Leckanzeigers. Sämtliche Be-
triebszustände werden erfasst, selbsttätig alle 24 
Stunden an den LOD-Server übermittelt und dort 
analysiert. Alarmmeldungen werden sofort vom 
LOD-System registriert, wiederholt gemeldet und 
erst nach Beheben der Ursache vor Ort gelöscht. 
Die ordnungsgemäße Betriebsbereitschaft des 
Leckanzeigers unterliegt somit einer täglichen 
Überprüfung.

Jeder Alarm wird sofort an das System übertra-
gen und führt unmittelbar und automatisch zu 
einer Benachrichtigung vorgegebener Adressaten 
per E-Mail (ETH) oder E-Mail/SMS (GSM). 

 Die Überwachung aller angebundener Leck 
 anzeiger wird erheblich sicherer, denn nicht  
 mehr möglich sind: 
 • ein verspätetes Erkennen von Alarmmeldun-
    gen um Tage oder Wochen, 
 • das Ignorieren anstehender Alarme und 
 • die Manipulation der Meldeeinrichtungen.

Übertragene Daten im Überblick:
• Tägliche Meldung zur Feststellung der   
 Betriebsbereitschaft des Leckanzeigers
• aktueller Druck im System
• Alarm bei Druckverlust

Fernüberwachung LOD

FERNÜBERWACHUNG LOD

• Dichtheit der Gesamtanlage (Leckanzei- 
 ger und Überwachungsraum)
• Trockenfi lterverbrauch für Serviceanfor-
  derung
• Häufi gkeit des Pumpenlaufs und Ge-
  samtlaufzeit der Pumpe für Servicean-
  forderung
• Fehlfunktion der Magnetventile (bei 
  bestimmten Vakuum-Leckanzeigern)
• Ansprechen des internen Sensors 
  (Sonde oder ZD)
• Generelle Fehler in der Elektronik
• Status eines zusätzlichen digitalen 
  Sensors (sofern am Datentransfermodul 
  angeschlossen)
• Ausgabewert eines zusätzlichen, ana-
  logen 4-bis-20-mbar-Sensors (sofern am
  Datentransfermodul angeschlossen)
• Ansteuerung eines potentialfreien Kon- 
  taktes möglich (SGB-Telemetrie)

Jetzt 
auch mit 

Jetzt 
auch mit 

Ethernet-D
atenübertra
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Ethernet-D
atenübertra
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• 100 % Sicherheit

• 100 % Sicherheit

• 0 % laufende Kosten fü
r 5

 Jahre

• 0 % laufende Kosten fü
r 5

 Jahre

!

Besonders geeignet für 
•  abgelegene, selten oder schwer 

zugängliche Installationen
• mannlose Tankstellen
• Netzersatzanlagen
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